
21:12 Minuten.
Alexia Hawraneck - Platz 6.
der AKWJU16, Platz 64 der
Frauen in 23:30 Minuten.
Leon Koch, Platz 2. der AK
MKU10, Platz 519 der
Männer in 26:23 Minuten.
Mila Doschiri - Platz 5. der AK
WKU14, Platz 241 der Frauen
in 26:53 Minuten.
Oliver Doschiri - Platz 37. der
AK M50, Platz 565 der
Männer in 26:53 Minuten.
Natalie Peine - Platz 7. der AK
WJ U14, Platz 289 der Frauen
in 27:26 Minuten.
Johannes Lange - Platz 51.Der
AKMJ U23, Platz 637 der
Männer in 27:41 Minuten.
Emily Friehe - Platz 19. der AK
WJ U20, Platz 446 der Frauen
in 28:59 Minuten.
Gregor Peine – Platz 73. der
AK M35, Platz 793 der
Männer in 29:15 Minuten.
Raika Rompf - Platz 2. der
AKWK U12, Platz 703 der
Frauen in 31:02 Minuten.
Hugo Zerbian - Platz 3. der AK
MK U10, Platz 966 der
Männer in 31:06 Minuten.
Astrid Zerbian – Platz 74 der
AKW35, Platz 732 der Frauen
in 31:22 Minuten.
Amilia Paki - Platz 3. der AK
WKU12, Platz 817 der Frauen
in 32:00 Minuten.
Katharina Paki – Platz 68. Der
AKW40, Platz 821 der Frauen
in 32:03 Minuten.
Greta Friehe - Platz 30. der AK
WK U14, Platz 1063 der
Frauen in 34:16 Minuten.
Kerstin Jochim - Platz 139. der
AKW45, Platz 1609 der
Frauen in 41:14 Minuten.
Melanie Friehe - Platz 142. der
AKW45, Platz 1620 der
Frauen in 41:27 Minuten.
Laufstrecke: 10.000Meter
Lisa Schrader - Platz 1. der
AKWJ U16, Platz 2 der
Frauen in 43:47 Minuten.
Jörg Schrader - Platz 2, der AK
M50, Platz 38 der Männer in
43:52 Minuten

nächtliche Hannover lief. 1183
Frauen erreichten über diese
Laufstrecke das Ziel vor dem
Opernhaus, und Lisa konnte da-
bei den sensationellenPlatz zwei
erkämpfen.

Laufstrecke: 5.000 Meter:
Janko Schenk - Platz 1. der
AKMJU14, Platz 36 der
Männer in 18:00 Minuten
Stefan Hawraneck – Platz 5.
der AK M50, Platz 134 der

Männer in 20:50 Minuten
Fabian Jochim - Platz 5. derAK
M45, Platz 153 der Männer in
21:15 Minuten.
Enie Jochim - Platz 2. der AK
WJU16, Platz 24 der Frauen in

Jörg Schrader und seine Tochter Lisa nach dem Zehn-Kilometer-Lauf. Lisa läuft sensationell in der
Konkurrenz von 1183 gestarteten Frauen als Zweite in das Ziel. Foto: Privat

14-Jährige auf Platz zwei
in der Frauenwertung
Lisa Schrader und weitere MTVler beim Nachtlauf in Hannover erfolgreich

RETHMAR. Zweiundzwanzig
LäuferinnenundLäufer desMTV
Rethmar erlebten am 19. Sep-
tember eine fantastische Atmo-
sphäre inmitten einer grandio-
sen Zuschauerkulisse bei der 21.
Auflage des Sportscheck-Nacht-
laufes durch Hannover.
Das abendliche Laufspekta-

kel, mit Start und Ziel vor dem
Opernplatz, führte für die zehn
jungen Läuferinnen und Läufer
und zehn erwachsenen Läufe-
rinnen und Läufer des MTV
Rethmar kreuz und quer über
die fünf Kilometer Strecke mit
Aegidientorplatz, Markthalle,
Neues Rathaus, Landtag, Alt-
stadt, Ernst-August-Platz und
Kröpcke.
Für den MTV sind gestartet:

Enie Jochim mit Mutter Kerstin
und Vater Fabian, Mila Doschiri
und ihrVaterOliver,Nathalie Pei-
nemit VaterGregor,AlexiaHaw-
raneck und ihr Vater Stefan, Hu-
go Zerbian mit Mutter Astrid,
Amilia Paki und Mutter Kathari-
na, Greta und Emily Friehe mit
Mutter Melanie, Janko Schenk,
Raika Rompf, Leon Koch und Jo-
hannis Lange. Am Ende hatten
nach der nächtlichen Stadtrun-
de genau 3104 Läuferinnen und
Läufer (1706Frauen, 1392Män-
ner, 6 Divers) über diese Lauf-
strecke das Ziel am Opernhaus
wieder erreicht.
Nach dem Blick auf die Ergeb-

nisliste konnte sich besonders
der 13-jährige MTV-Läufer Jan-
ko Schenk über seine Laufleis-
tung freuen, denn er erreichte
den fantastischen 36. Platz der
Männer (Platz 1 in seiner AK
MJU14). Aber auch die weiteren
Mädchen und Jungen des MTV
legten ein tolles Rennen hin und
erreichten in ihren Altersklassen
Plätze im Spitzenfeld.
Noch einen drauf setzte die

vierzehnjährige Läuferin Lisa
Schrader, die um 22:15 Uhr mit
ihrem Vater Jörg auf die doppel-
te Laufstrecke von zehn Kilome-
ter zwei Runden durch das

andere als selbstverständlich für
uns“, beschreibt Trainer Tobias
Jungke das Ergebnis. „Genauso
eindrucksvoll,mitwelcher Inten-
sität die Mädchen jede Disziplin
in der Leichtathletik annehmen
und wissbegierig an ihrer Tech-
nik arbeiten.“
Zum Hintergrund: Zu Beginn

dieses Jahres musste der TVE

Sehnde Abschied nehmen von
seiner Vereinsikone Hans-Dieter
Holzky, der im Alter von 84 Jah-
ren verstarb. Jahrzehntelang
prägte er die Leichtathletik-Ab-
teilung, bekannt aber auch
durch seine Leidenschaft für den
Hammerwurf – eine Disziplin,
die er noch bis ins hohe Alter hi-
nein selbst aktiv betrieb. Für den

TVE schreibt Tobias Jungke: „So
schließt sich auf besondereWei-
se einKreis: Ein Jahr, dasmit dem
Verlust des Hammerwurf-Urge-
steins Hans-Dieter begann, fand
seinen sportlichenHöhepunkt in
genau jener Disziplin – getragen
von einer jungen Generation,
die seinen Sport nun erfolgreich
fortführt.“

Das TVE-Team feiert den Erfolg auf Kreisebene. Foto: Privat

TVE-Mädchen gewinnen
Kreispokal
Großer Erfolg der U14-Mannschaft im Hammerwurf

SEHNDE. Nach sechs von sie-
ben Leichtathletik-Wettkämp-
fen der Kreispokalwertung im
Kreis Hannover-Land lag die
U14-Mannschaft des TVE auf
Rang zwei der erfolgreichsten
Teams des Jahres. Die letzte
Möglichkeit, Punkte für den
Pokalgewinn zu sammeln, bot
sich im Hammerwurf.
Und die Jugendlichen nah-

men die Herausforderung an,
trainierten mit großem Einsatz
und fuhren schließlich am 25.
August nachAltwarmbüchen zu
den Kreismeisterschaften im
Hammerwurf. Und sie belohn-
ten sich sogar auf ganz ein-
drucksvolle Weise: Thea Frank
gewann mit dem Zwei-Kilo-
Hammer in der W13 mit bären-
starken 29,03 Metern, gefolgt
von ihren nicht minder starken
Teamkameradinnen Lenya
Sonnemans (23,19 Meter) und
Mayla Heidenreich (16,56 Me-
ter).
Joline Giesecke belegte mit

17,65 Meter in der W14 den
zweiten Platz. Pia Stevanovic
(W15) setzte sich mit 24,34 Me-
ter im Wettbewerb mit dem
Drei-Kilo-Hammer genauso
konkurrenzlos durch wie Ana
Kokic in der U18 mit 18,80 Me-
ter.
Damit nicht genug: Durch die-

sen Einsatz verteidigten die
Sehnderinnen den Kreispokal in
der weiblichen U14 nun bereits
zum fünften Mal generationen-
übergreifend in Folge. Auch in
den Altersklassen U18 und U20
gelang die Titelverteidigung.
„Außergewöhnlich und alles

Zwei Männer
schlagen zu
SEHNDE. Am 4. Oktober um
16.15 Uhr hat ein Zeuge auf der
Mittelstraße zweiMänner beob-
achtet, die auf ein Opfer ein-
schlugen. Beide, ein 42- und ein
45-Jähriger, wurden kurze Zeit
später von der Polizei festge-
nommen, das Opfer war nicht
mehr auffindbar. Zur weiteren
Klärung des Sachverhaltes bittet
die Polizei sowohl das Opfer als
auch Zeugen sich mit der Polizei
Lehrteunterder Telefonnummer
(05132) 82 70 in Verbindung zu
setzen.

Wissenswertes
zum Notruf
ILTEN-BILM-HÖVER. Der DRK-
Ortsverein lädt in Zusammen-
arbeit mit der Feuerwehr Region
Hannover zu einer Veranstal-
tung für Sonnabend, 18. Okto-
ber, um 14 Uhr im ehemaligen
Rathaus Ilten, Glückaufstraße 3,
zum Thema „Notfall und Not-
ruf“ ein. Es wird erklärt und
demonstriert, was im Notfall zu
tun ist. Im Anschluss gibt es Kaf-
fee und Kuchen. Teilnehmer ha-
ben die Möglichkeit, Fragen zu
stellen und zu diskutieren.

Stellflächen für
Martinimarkt zu
vergeben

BOLZUM. Am Donnerstag, 13.
November, findet der Martini-
markt statt. Es sind noch einige
Stellflächen verfügbar. Vereine
oder Privatpersonen, die sichmit
eigenen Angeboten beteiligen
wollen, können sich bei Philipp
Markus, Telefon 01514 03 46
532, melden.

Gelungenes
Debüt bei der
Schützengesellschaft
Erstes Oktoberfest geht stimmungsvoll über die Bühne

SEHNDE. Mit zünftiger Musik,
bayerischen Spezialitäten und
bester Stimmung hat die Schüt-
zengesellschaft ihr erstes Okto-
berfest gefeiert und damit auf
Anhieb einen Volltreffer gelan-
det. Bereits im Vorfeld zeichnete
sich der Erfolg ab: DieNachfrage
nach Eintrittskarten war groß,
ein Großteil der Tickets ging
schon im Vorverkauf über den
Tisch, und auch an der Abend-
kasse waren die Restkarten ge-
fragt.
Schon beim Betreten des fest-

lich dekorierten Vereinsheims
war klar: Hier wird mit Herzblut
gefeiert. Blau-weiße Girlanden,
rustikale Biertischgarnituren
und liebevoll gestaltete Details
sorgten für authentisches
Wiesn-Flair mitten in Sehnde.
Der Großteil der Besucher kam
stilecht in Tracht, die Damen in
farbenfrohen Dirndln, die Her-
ren in Lederhosen und verwan-
delte das Vereinsheim in eine
echte bayerische Feststube.
Musikalisch sorgten die „Zipfi

Zapfi Buam“aus der Schweiz für
ausgelassene Partystimmung.
Mit einembuntenMix aus klassi-
scher Oktoberfestmusik, belieb-
ten 90er-Jahre-Hits und moder-
nen Partyklassikern brachten sie
Stimmung in den Saal. Spätes-
tens, als sich die Musiker mitten
unterdie feierndeMengemisch-
ten, blieb kaum jemand sitzen.
Vorneweg und auch im An-

schluss übernahm DJ Kai wieder
das musikalische Zepter und
sorgte bis in die Nacht hinein für
durchgehende Tanzlaune. Das
Konzept, so die einhellige Mei-
nung der Besucher, passte per-
fekt zum stimmungsvollen
Abend. Bis weit nach Mitter-
nacht wurde getanzt, gelacht
und gefeiert. Erst gegen halb
drei klangen die letzten Lieder
aus, und viele Gäste waren sich
einig: Dieses Oktoberfest muss
eine Fortsetzung finden.
Die Vorsitzende der Schützen-

gesellschaft, Janina Behrens,
meint rundum zufrieden: „Wir
sind überwältigt von der positi-
ven Resonanz und der tollen At-
mosphäre. Ein riesiges Danke-
schön geht an alle, die zum Ge-
lingen dieses Abends beigetra-
gen haben, an unsere Mitglie-
der, Helferinnen und Helfer so-
wie natürlich an unsere fantasti-
schen Gäste.“
Im Jubiläumsjahr der Schüt-

zengesellschaft Sehnde wurde
mit dem Oktoberfest einmal
mehr deutlich, dass Tradition
undModerne in SehndeHand in
Hand gehen können. Die Veran-
staltung hat gezeigt, dass die
Sehnder Schützen nicht nur im
sportlichen Bereich, sondern
auch als kultureller und gesell-
schaftlicher Treffpunkt fest in
der Stadt verankert sind, so die
Mitteilung von Jens Reimann für
die Schützengesellschaft.

Für das Oktoberfest der Schützengesellschaft vorbereitet (von
links): Marion Ahrens, Stephan Ahrens, Sina Reimann, Jens Rei-
mann, Katja Murr und Marc Wölbitsch. Foto: Privat

Amtliche Bekanntmachung
Bekanntmachung der Beschlüsse des Rates der Stadt Sehnde über
den Jahresabschluss 2021 sowie die Entlastung des Bürgermeisters

Der am 04.09.2025 vom Rat der Stadt Sehnde beschlossene Jahresab-
schluss des Haushaltsjahres 2021 der Stadt Sehnde ist am 25.09.2025 im
Amtsblatt für die Region Hannover Nr. 13 /2025 veröffentlicht worden. Der
Jahresabschluss 2021 liegt zusammen mit den Schlussberichten der
Rechnungsprüfungsämter der Stadt Sehnde und der Region Hannover so-
wie der Stellungnahme des Bürgermeisters gem. § 129 Abs. 2 und § 156
Abs. 4 NKomVG während der Dienststunden im Rathaus, Nordstr. 21,
31319 Sehnde, Zimmer 303, zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Sehnde, den 29.09.2025

Stadt Sehnde
Olaf Kruse
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
Sitzungen der Gremien der Stadt Sehnde vom 13.10.2025 bis 14.10.2025
Am Montag den 13.10.2025 um 18:00 Uhr findet im Feuerwehrhaus Wassel, Große Kampstr. 7,
31319 Sehnde-Wassel eine öffentliche Sitzung des Ortsrates Wassel statt.
Wesentliche Tagesordnungspunkte:
- „Einwohnerfragestunde“
- Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2026 und 2027
- Investitionsplanung bis zum Jahr 2030
- Ausgabeplan für die Haushaltsjahre 2026 und 2027
- Einziehung von Teilflächen der Straße „Hinterstraße“ in Sehnde-Wassel, gem. § 8 NStrG
- Bebauungsplan Nr. 938 „Nördlich Kleine Kampstraße“, OT Wassel -Aufstellungsbeschluss
- Vergabe von Ortsratsmitteln

Am Dienstag den 14.10.2025 um 18:00 Uhr findet im Schulhaus Wehmingen, Von-Wemighe-
Str., 31319 Sehnde-Wehmingen eine öffentliche Sitzung des Ortsrates Wehmingen statt.
Wesentliche Tagesordnungspunkte:
- „Einwohnerfragestunde“
- Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2026 und 2027
- Investitionsplanung bis zum Jahr 2030
- Ausgabeplan für die Haushaltsjahre 2026 und 2027
- Vergabe von Ortsratsmitteln
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